
I«5

Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 1V.
Dienstag, den 25. Jänner 1881.

(459 1) Ziunllmackunn. Nr. 878.
V'. i i ^ " " ' s W8 dcr St. P. O. vom 23ste„
m" . . " ^ 1 von den zu cincr Freiheitsstrafe
,^"u lie.lten »r die Vollstreckung des Stra ^
"Wles zu leistende Ersah wird für das Jahr
b i l . " ^ ' " ^ . ^ " 8 Kstgesekt wie folgt:
°el den ^cr,chlshü,rl, i,i Kram auf 30 lr.
" „ t. k. ^rzirlsgcrichten im

^prmgcl des t, t. Landesgerich-
<es Laibach aus . . . . 50',, lr

ui'd in. Sprengel des l. t. Kreis«
Ncnchtcs Nudolfswcrt aus . . 5« lr.

«« . H' " ' " ^ - Iäu»rr 1880,
^ V o m ^ ^ O b e l landcsaerichtö. Präsidium.

^ ^ ^ ^ ilunämackun«. Nr. 59.
is, . ^ " ' ^ k. ssinauzprocuratur in ^aibach
zu ^ ^ ' " " " ' ö M e iu der achtcu 3tc,ngsllasse

- ^ewcrlicr u>u diese oder um eine eventuell
'n ^rlrdu,ung kmnmendc Ädjuncteiistelle iu der
^"»'ten l̂iangsilasjc haben ihre besuche unter
,. " " ' ' ^ ' su"^ der vorschriebe»?!! Erfordernisse
uii?, der Kenntnis der beiden Landessprachen
i.. ^> . bi uncu v ier Wochen
'm H!ens..uc^e bei den. Präsidium der Finanz-
dlnct.ou ,u L.nbml, einzubringeu.
Vraftdlum der l . l . Fiuanzbirection in Krain.

(45>2-2) Nr, 668.

Hezirkb-Hebammen^ellen.

I n den Ortschaften Präwald und Hruschuje
ist je eine Äezirls-Heliammenstelle mit cincr jähr»
lichen Ncmnncration von li5 Gulden zu besehen.

Darauf reslecticrcndc Gesuche sind

b i s Ende F e b r u a r l, I .

hieramls einzubringen.
K. t. Nezirlshauptmannschaft Adelsberg, am

16. Jänner 1881.

(418 2) M i l i t ä r . Maisenftiltun«. Nr 936
Vei dem Magistrale Laibach lommt fiir das

Jahr 188l die von dem verstorbenen Herrn
Oberstlieutenant Josef Si'ihnl errichlctc Militär»
Naisenstiftnng mit A7 fl, 80 lr. zur Verleihung

Auf diese Stiftung hat ein vom Mil i tär
abstammendes armes Kind, es mag ehelich oder
unehelich sein, Anspruch-

Bewerber um diese Stiftung haben ihre
gehörig instruierten Gesuche

bis 20. F e b r u a r 1881
bei diesem Magistrate zu überreiche»,

Stadtmagistrat Laibach, am 15. Jän-
ner 1681.

(894—A) Huniknncllung. Nr. 20,

Vom l, l, Bezirksgerichte Stein wird belannl
gemacht, dass die anlässlich der Erhebungen behufs

Anlegung der nc»cn Grundbücher für die
Catastralgcmcinde Wolfsbach

verfassten Vcsihbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, den Catastral-
mappen und den Erhebungsprotolollen durch
vierzehn Tage hicrgerichtS zur allgemeinen Ein»
sicht ausgelegt werden.

Zugleich wird für den Fal l , als Einwcn-
düngen gegen die Richtigkeit dieser Besihbogen
erhoben werden sollten, die Vornahme der
weiteren Erhebungen

am 5. Feb rua r l. I .

hiergcrichls angeordnet und den Iiltcressriilen
bekannt gegeben, dass die Nebertragung der
nach tz 118 des allgemeinen Grundbuchsqcsrhes
amortisierbareu Privatfordcrmigen in die neuen
Grundbuchsriulagcn unterbleiben lann. wenn
der Verpflichtete binnen vierzehn Tagen um die
Nichtübcrtraglmg ansucht, i

K. l. Vczirlsgcrichl Stein, am A. Jän-
ner 1881.

(449-1) Pofte«peäienlenftelle Nr 79
DiePostexpedientenslellein Zoll bei Wippach,

Vezirlichauplmannschaft sldrlsberg, mit der Iah<
rcsl'rstallung von 150 f l . , Amtspauschale jährl,
40 ft. mid einem Iahrrssiaufchalc von 159 fl. für
die wöchentlich viermalige Fußbotenpost zwischen
Zoll und Wippach ist gegen Dienstvertrag und
Caution per 200 fl. zu besehen.

Die Bewerber haben in ihren
binnen zwei Wochen

bei der gefertigten Dirertion einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliche« Wohlverhalten.
die genossene Schulbildung, die bisherige Äe»
schästigung und die Vcrmögensverhältnisse. so>
wie auch nachzuweisen, dass sie in der Lage
sind, ein znr Ausübung des Postdicnstes voll
tominen geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfling aus den Postvorschriftrn zu bestehen
ist, so haben die Velvetber auch auzugeüen, bei
welchem Postamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Eombiniernna des Post»
u»d Telegraph,ndienstes in Zoll ucrcit sind,
den Tclegiaphendienst mit den hicsür entfallen»
den systen-.isieiten Bezügen zu übernehmen.

Trieft, am 16. Jänner 1881.
K. l . P,ftdi«ction.

A n z e i g e b l a t t .
(48?g-l) Nr, 0,58,

Curatorsbestellunq.
Dem Peler Zagar von Damelj, un.

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Nechtsnachfoloern, wurde üdcr
die Klane ciy prao». 9. Oktober 1880,
Z 6158, des Mathias Zagar von Da-
melj Nr. 3 wegen Eigenthums Herr
Pe'er Perse von Tschernembl als Cura-
tor ad kcwm bestellt und diesem dcr
Klngsbescheid, womit zum ordeulliänn
mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormitlaas 9 Uhr. hiergerichls angeord.
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
^ O k t o b e r 1880.
' ^422^1) N^^7

Bekaulltmachung.
Vo,n l. l. BezirtSgerichle Stein wild

'»"dgemachl:
Es sei für die Tabnlaraläubiqcr H?.

t"a. Marianna, Josef Ierovscl, ^0-
^°nn nno Michael M ihc l i i , alle von
^>olfbbach. ob ihres czegeuwärtia nube
lunnttn «ufenthalles in der Executions'
wche drs l. l. Steueramtcs Stein (in
Artrelunl, des hohrn l, l. Anars) acacn
Matthäus Klaln'ar von Wolfsbach Herr
<" . Karl Schmidinaer, l . f. Notar in
'dwn, zllln Curator aä llolum bestellt
«nd drmselbk„ dcr dicsacrichtliche Real-
eUblclungSbescheid vom l4. Dezemdcr

1«80, Z 9251, zugestellt worden.
K. l. Bezirlsaericht Stein, am l4ltn

Jänner I 8 8 l .

( 4984 -1 ) Nr. 11.411.

Erinnerung
»n Michael Me l ( ! von Grahovo, delzci«

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem s. l . Bezirlsaerichte Loilsch

wlrd dem Michael Meli, von Grahovo
Urzeit unbekannten Aufenthaltes, hiemlt

. trlnnerl:
Es habe wider denselben bei diesem

Mnchle Mathias Krajc von Grahovo
°'e Klage auf Zahlung dcS Betrages per
"n N- 34 lr. s. A. eingebracht, worüber
'"r fummarischen Verhandlung die Tag.
>^""g a»f den
^ . 4. F e b r n a r 1881 ,
" Mittags um 9 Uhr. Hiergerichts mit

or?, .^"hllnac des Z ,8 G. O. anae»
^"et wurde.

^ Da der Anfenthallsorl des Geklagten
die. ' ' ^ ^ ^ ) t e unbcsannl und derselbe
^ "Ucht aus den l. l. Erblandm abwesnld
auf s l ' " " ' iu dessen Vertretung und

> >eine Gefahr und Koste» den Henn j

Igna^ Gruutar, l. l. Notar in Voitsch,
als Cnralor «lä actum bestellt.

K. t. Bezirksgericht ^mlsch, am lOlen
November 1880.
(435—1) Nr. 12,632.'

Erinnerung
an Maria Bran» or uud^dcren unb^

kannte Erbrn.
Vom l. f. Gczillsgerichle Gurlfeld

wild der Maria Bramor und deren uu-
belannten Erbcu hic„li! erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Polanc von Unler.adula
die Klage M o . E.sitzuug der Realität
Bcrg'Nr. 145 nd Obcrradelstrin ange
strengt, und wird die Tagsatzuna hierüber
auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angestrengt.

Da dcr Anfenthallsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt uuo die-
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
lretung und auf ihre Gefahr und Kosten
Franz Kapler von Vutschla als Curator
k<l »,ct.um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, bamil sie allenfalls zur
rechten Zcit selbst erschcimn oder sich cincn
andern Sachwalter bestellen und diesen» Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord
nungsmaßlgcn Wege einschreiten und dir z>,
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-

l slimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Gcllaatcn, welchen es
übrigens frei stelzt, ihre Rcchlsbehclse anch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Vcrabsäumnng
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K.k. Bezn lsaerichl Gurtfeld, nm 21stcn
November 1880.
^4935-1) Nr. l l,437.

ssnnnerling
an die unbekannt wo befindlichen Slcfan
Is ten lö von Holednschiz, Iohlll^n Po^
Zcnu von Planina. Franz Lav rcnö iö
von Obklseld, Matthäus u»d Anton
Leban v^n !/ldclsbcrq, Maria T r i p ,
Martin Pet rovc ic von Franzdorf, M i -
chael M i lavec von Planina, Maria
Pozenu von Garcan'ves, Thon,as M e r -
knn von Steil«, Lulas S t l einer von
Adclüberg, Tuoinas M e r k n n von Pre-
volc, Michall K o l a r von Nendilnbach
»nd Simon S l e r l » von Wippach, resp.

deren unbekannte Rechtbnachsolacr.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loilsch

wird den unbekannt wo befindlichen Gte«

fan Istenli von Holederschlz, Johanns
Pozenn von Planina, ,)ranz ^avreniii
von Ol'erflld, Matthäus unt> Anton ê<
ban von Adclsbelg, Mai ia Trip. Mar- !
tin Pclrorcic von j^ranzdorf. Michael
Milaoec von Planina. Maria Pozeou von
Gartanvec, Thomas Merlun von Stein,
^ulas Strciinr von Adrlsbrni, Themas
Merlun öln, Pievolr, Michael Kolar von
Neudirodach und Snnon Slcl!<; von!
Wippach, rcsp. d r̂en uudclannlcn Rcchts«
nachsolgein, h!»mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Paul Helada von Gariarcvrc
die Klage auf Ve>jährl- und Erlöschen
erkläruua der für dieselben auf der Rea»
lilät und R l l l f -N r . I I ? kä Herrschaft
Ha^sbelg lastenden Forderungen ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

4. F e b r u a r I 8 8 I , j
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeo.dnst
wurde.

Da der Aufenthaltsmt der Grllag-
ten diesen, Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht ans den k. l, Elblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Igxa ; Grunlar, l. l . Notar in
^oitsch, als Cnralor ll,ä uctum bestellt.

K. l . Bczirlsnericht loilsch, am lOlen
November 1880

" (434-1 ) Nr. I2,tt31.

Erinnerung
an Michael Novak und dessen unbe-

kannte Erben.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gurls.ld

wird d̂ m Michael Novak und dlssen
unbekannten Erben hirmil erinncll:

Es habe wider dieselbcn bei diesem
Gerichte Maria Polanc von Unlerradula
die Klage. M o . Ersitzuna dcr Nealiliit
Bcrg'Nr. 175 l̂ d Oberradelstcin ange«
strengt, und wird hieiüber die Tag»
satznng auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags 8 Uhr, hiergerichts angeordnet

Da der Aufenthaltsort dcr Gcllag.
len dirscin Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. l. Erblandcn
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
drn i5ranz Kapler von Gnlschla als Cu-
ralor lul ac'wm bcslcllt.

Die Grflaglln werden hirvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrcr Vertheidigung erforderlichen

Schrille einleiten können, widrigens diese
Rechlssaijt mit dem aufgestellten Curator
nach den Oestimmnngcn der Gerichts»
oldnmig verhandelt werden und die Gc«
klagten, welchen es übrigens f , t i steht,
ihre Rechtbbehi'lfc auch dem benannten C»<
ralor au die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsälimnng tnlsteheüden Folgen
selbst bci;uunss.,l haben werden.

K. t, Bezirlsgcricht Gurtfeld, am 21sten
November 1880.
" (365^7) Nr. «344^

Czec. Ncalitätenverlallf.
Die im Grundbuche der Stadlyilt

Tschernembl »ud Cnrr.'Nr. 403 vorkom-
mende, auf Iofef Vcliöii aus Tschcrnembl
9tr. 98 ocrgewiihrle, gerichllich auf 505 f l .
bewertete Realität wird über Ansuchen
dls l. l. Strurramles Tschcrnembl (in
Vertretung d.s h. k. l. Aerars), znl Ein»
bringul'g der Forderung aus deu» Rück»
stai'dsauswcise vom 7. Juni 1880 per
13 fi. 4<i lr 0. W. s. A., am

18. F e b r u a r ,
18. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
2 2. A p r i l 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
un d'N Mristbl'slcndrn feilgeboten werden.

K, l. Bezirksgericht Tscherneu-bl, am
20. Oktober 1880.

(323—1) Nr. 43.

Dritte executive
Nealitäten-Versteigerung.

Von» l. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheil des Johann
Drbelal von Obcrdobrawa, Bezirk Rad»
mcmnsdmf, die executive Velsteiuerung der
der Maria ssunc'ic' von Strnitschne ge<
hörigen, gerichtlich auf 4394 fl. geschah»
ten R'lllität Rcl t f .Nr. 0 ^ I Gallenftls
Einlage Nr. 757 bewilliget und hiezu d,e
dritte Feilbietungs.Tagsllhun>, nuf den

24. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags von I I bis 12 Uhr, in der
AmtSkanzlei mit den, Anhange ai'geordnet
worden, dass die Pfandrealiläl be, dieser
Fcilbillung auch unter dem Schätzwerte
hinlangegebeu werden wird.

Die tticilalionsbedmgmssc, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitalionscommilsion zu nlegen hat,
sowie das Schätzunnsprotololl und der
Gruudbuchseftracl lüinnn in der dies-
gcrichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bczirlsyericht Ntumart l l , am
9. Jänner 1881.



Is«

(310—2) Nr. 8474, 8475 und 8476.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
1.) der Maria Rems, unbekannten

Aufenthaltes, beziehungsweise deren un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Kaspar Pantar von Münken-
dorf (durch Herrn Dr. Pirnat, Mvocat
in Stein) unterm 13. November 1880,
Z. 8474, die Klage auf Anerkennung
der Ersitzung der Realität Urb.-Nr. 125
ad Grundbuch der Pfarrhofsgilt Stein
und Gestattung der Eigenthumseinver-
leibung;

2.) den Tabularglä'ubigern Theresia
Silevc. Maria Vcmpetic, Agnes Osenar
und Josef KoroSic, resp. den Martin
Osenar'schcn Kindern Jakob und Bar^
bara Wizjak. Jakob Smolnikar und
Michael Wizjak, sämmtlich unbekann-
ten Aufenthaltes, resp. deren unbe-
kannten Erbe« und Rechtsnachfolgern
erinnert i

Es habe wider dieselben Anton Cevc
und Franz Cevc, Grundbesitzer in Va-
feno (durch Herrn Dr. Pirnat, Advocat
in Stein), die Klage d6pi-2,68. 13. No-
vember 1880. Z. 8475, auf Anerken-
nung der Verjährung nachstehender, auf
der 8ud Urb.-Nr. 202, im Grundbuche
der Herrschaft Münkendorf vorkommen-
den Realität haftender Forderungen, als.

») der Forderung der Theresia Silevc'
aus dem Keiratsbriese ddto. 5. No<
vember 1803 pr. 450 f l . ö. W.;

d) der Forderung der Maria Vaupetic
aus dcm Heiratscontractc vom 6ten
Februar 1808 pr. 350 fl. L. W. ;

c) der Forderung der Agnes Osenar
und des Josef Korosic, Vormünder
der Mart in Osenar'schen Kinder, aus
dem Notanatsacte vom 1. April
1814 pr. 55 ft., der Gerichtsspesen
pr. 4 f l . sammt Nebenv^rbindlich-
leiten;

d) der elterlichen Entfertignngen des
Jakob und der Barbara Wizjat
aus dem Uebergabsvertrage vom
9. Dezember 1842 ü pr. 200 fl., zu«
sammen pr. 400 ft.;

e) der Forderung des Jakob Smolni«
kar aus dem Schuldscheine vom
25. Dezember 1842 pr. 46 f l .
sammt 5°/« Zinsen und Einbrin«
stungskusten!

l ) der Pachtrechte des Jakob Smolni.
kar aus dem Pachtvertrage vom
15. Dezember 1842 hinsichtlich der
Wiese „?:l. swdsncom";

8) des Lebensunterhaltes und der Zu«
bessernng des Michael Wizjak aus
dem Uebergabsvertrage vom 9. De-
zember 1842. und

3.) dem Michael Rakief, resp. dessen
Erben und Rechtsnachfolgern, alle unbc«
kannten Aufenthaltes, wird gleichfalls
erinnert:

Es habe wider dieselben Anton Flore,
Grundbesitzer in Deppelsdorf (dnrch Herrn
Dr . Pirnat, Advocat in Stein), unterm
13. November 1880. Z, 8470, die Klage
auf Anerkennung der Ersitzung der Rea-
lität Rcctf.-Nr. 329 ad Herrschaft Kreuz
und Gestattung der Eigenthumseinver-
leibung sammt Anhang eingebracht, über
welche Klagen die Tagsatzung zum münd-
lichen Verfahren auf del,

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr , Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 alla.' G. O. an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus dcn k. k. Erblanden ^
abwesend sind, so hat man zn deren Ver- j
tretung und auf ihre Gefahr nnd Kostcn
den Herrn Dr. Schmidinger, k. k. M t a r !
in Stein, als Curator nd acttim bestellt.,

Die Gcllagtcn werden hicvon zu!
dem Ende vel ständiger, damit sie allen-!
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwaller bestel-
le»! und diesem Gerichte namhaft machen,!
überhaupt im ovdnnngsmäßigcn Wege!
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcns diese Rechtssache mit dem anf-
gestMcn Curator nach den Bestimmun-

gen der Gerichtsordnung verhandelt werden
und den Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu gcben,
sich die aus einer Veraofänniung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
Dezember 1880. ,

(4900—2) Nr. 2180.

Erinnernng
an Malhias, Anton, Thcrs'sia und Ma-
rianna Kaste l i c und deren nnbckmnte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Ncu-

marktl wird den Mathias, Thcrcsia und
Marianna Kastelic nnd dcrcn unbelann-
ten Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem (Aerichte
Maria Ahaöic ^b . Kastelic von Siegers»
dorf 8ud pi-9,63. 13. November 1880, Zahl
2180, die Klage a»f Anerlennung der
Elsitznng des Eigculhumöiechles der Nea-
lilat Urb.-Nr. l üd ziirchengilt S t . Ul-
rich angebracht worüber die Tagsatznug
auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hieraerlch s angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den ?. l. Erblanoen abwesend
sind, so hat man zu deren Vertvetung
und auf ihre Gefahr und Kosten dm
Herrn Bürgermeister von Neumarktl, An-
ton Schelesnilar. als Curator 2(1 return
bestellt.

Die Geklagten werden hievcm zn dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhnfl machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts'
ordnung verhandelt werden nnd die Ge»
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumn»«, entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarttl, am
14. November 1880.

(5097—2) Nr. 644^7

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann

P o h a r und dessen Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kram-

bürg wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Pohar und dessen Rcchtsnach«
folgern hiemlt erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gericht Jakob Okorn von Dolj.navas
die Klage ds i>rn,68. 14. September l. I . ,
Z. 6440, M o . Crsitzung der Realität
Rrclf..Nr. 495 ad Herrschaft Nadmanns,
dorf eingebracht, worüber die Tagsatzung!
zur mündlichen Verhandlung auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichls anberanmt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Mencinger, Nduocat in

, Kram bürg, als Curator aci actum be-
stellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende,
verständiqet, damit dieselben allenfalls zur ^

! rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen!
andern Sachwaller bestellen nnd diesem Ge-!
lichte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, wldrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Cnrator nach den
Bestimmungen der Gerichtsoronnng ver-
handelt wnden und die Geklagten, welchen
es übrigens frei steht, ihre Rechtsbchelfe
auch dem bcnanuteu Curator an die Hand
zn geben, sich die ans einer Verabsäumnng
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainbura, am
29. September 1880.

(140—2) Nr. 3072.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung,

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Modic von Neudorf die Neassunnerung
der mit dem Bescheide vom 2. September
1877, Z. 694, auf dcn 22. Februar 1878
angeordnet gewesenen, sohin aber sistierlen
dritten exec. Fcilbiclung der dem Ialob
Zalar von KoroSöe gehörigen Ncalilüt
8ud Urb.-Nr. 315/308 ad Grundbuch
Herrschaft Nadliäel bewilliget und zu
deren Vornahme d'c Tagsatzung auf den

10. F e b r n a r 1881 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 17len
Apri l 1880.

"(350—2) "Nr. 10,088.

Neassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ialob Gru-,
bolsck von Wuwschie die exec. Versteige
rung der der Maria Razputuik von
Iz lat gehörigen, gerichtlich ans 732 fl.
geschätzten Ncalität'Urb.-Nr. 77 ad Gal-
lenegg, Grundbuch toi. 333 im Reassu-
mieiungswege bewilliget nnd hiezn drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, nnd zwar die
erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

4. M ä r z
und die dritte auf den

4 A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgcbä'ude in Littai mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nnr um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbilchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 12ten
Dezember 1880.'

(5420^2) Nr. 5891.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Aalihas.
Princes von Wippach die cxec. Versteige-
rung der dem Marko Ke»ze von Oberfcld
gehörigen, gerichtlich auf 120 fl. gcschätz.
ten Realität Win. X I X , Mß- 412 ad
Herrschaft Wippach, Einl . -Nr. 147 ad
Steuergemeinoe Oberfeld bewilligt und
hiezu drei Feilbictuogs'Tagsatzungcn, uud
zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf dcn

8. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags nm 9 Uhr, hier-
gerichts mit 5em Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den, Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzu»a.6protololl und der
Orundbuchskxlract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Talin«
largläubigern Andreas und Margarelh
Kerze von Oberfcld wird Herr Matthäus
^avrenkii von Oberfeld zum Curator lid
acwm bestellt und diesen» der Bescheid
eingehändiget.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 7lf>,
Dezember 18«0.

(38 2) Nr. 11,032.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte öollsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Michael
Gostisa von Kauce die exec. Verstkiaenlüg
der dem Ierni Isteniö von Oberdorf
H> . -Nr . 83 gehöll^cn, gerichllich auf
«832 fl. 82 kr. ttrschätzten Realilät 3ub
Ncclf.'Nr. 4. 25/1. Urb-Nr. 1 üd Herr-
schaft Loitsch bewillisiet und hir^u drei
Hlilbirlungö Tagsatzunue», uud zwar die
erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 « 8 l, .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtslanzlei mit den. Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbirtung nur
um oder llbcr den, Schätzungswert, lui der
dritten aber auch unter demselben hi»t°
angegeben werden wird.

Die öicitationsbcdingnisse, woriiach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zn Hnnden dcr
licitationscommission zu erlecicn h<it, sowie
das Schätzungspro!ololl uud dcr Grund-
bnchs^tract können in dcr dieSgri ichllichen

! ̂ legistratur einaeschsn werden.
K, l. Bezirksgericht Loilsch, am 9ten

Dezember 1880.

(5193—2) Nr. 77387

E^ecuti^e
Nealitaten'-Versteigernng.

Vom t. k. BezirksgerichtNcifniz wird
bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ioanc von Stcrmcc die exec. Versteige'
rung dcr dem Johann Vrsel non Mi t '
tcndorf gehörigen, gerichtlich auf 2272 ft-
qcschätztcu Realität Ut b.'Nr. 1380ad Herr-
schaft Neifniz-bewilliget und hiezu dcci
Fcilbietunqs'Tagsatzungen. uud zwar die
erste auf dcn

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 1 ,
l je'csmal vormittags um 11 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten sseilblctung nur nw
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber unter demselben hintanqegeben
werden wi»d.

Die öicitationsbedlngnisse, woruacb
insbesondere jeder Licitant vor gemachtc»«
Anbote cin lOproc. Vadinm zu Handen
dcr Licllationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl uud der
Gnlnobuchöeftvact lüxncn indcrdicsgericht«
lichen Ncgistratnr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neifni,, an, 30stt"
Oktober 1880.

(71—2) Nr. 6386^

Erecutive Feilbietnngen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vurnahme der öffentlichen Feil '
bietnng dcr auf 2308 fl. 50 kr. ö. W. ge'
schätzten, dem Johann Zeronnik von
^eier gehörigen Ncalilal Dom. Zeier
Ürb.-Nr. 0. Einlage Nr. 11 der Steuer-
gemeindc Zeier, der

1 1 . F e b r l i a r
für den ersten, der

1 1. M ä r z
für dcn zweiten und dcr

l !) . A p r i l 1 8 8 1
für den drittcn Termin mit dem Bcisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bci dem ersten odcr zweiten Termine
nicht wenigstens um dcn Schätznnaswert
vcrkanft würde, bci dcm dritte,: Termine
anch unter demselben hintangcgebcn wird-

Kauflustige habcn dahcr an den
obbestimintcn Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags hicigrrichts zn erscheinen und
können vorläufig den Ornndbnchsstand ' "
Grundbuchsamte nnd die Feilbictungs-
bedingnisse in der G^richtskanzlei des
obgcnannten Bezirksgerichtes einsehen-

Lack, den 28. Nuvoulicr 1880.
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(412-2) Nr. 308.

Betanlttmachullg.
Nom t. f. Landes- als Handels,

gerichte in Laib.ich wird hiemit den
unbekannten Nech.'smichfolgcrn des am
5. Jänner 1881 z,l Lail'ach verstor-
benen Johann Oswald, Cafetiers,
bekannt gegeben:

Es sei üder die beiden von Ioscf
itordin (durch Dr . Sajovic in Lai-
^ach) ftegen den Verlass des Johann
Oswald. Cafctiers in Laibach, sud
pr^8. 14. Jänner 1881, ZZ. 3l)8
und 309, überreichten Wcchselklaaen

pcto. i000f l . ö.W. s.A.und600ft .
o. W. s. A. H^^ Dr. Suppantschitsch,

l̂dvocat in Laibach, für den geklagten
Johann Oswald'schen Verlafs unter
gleichzeitiger Zustellung der über die
«lagen ergangcnen wechselrechtlichen
Zahlungsaufträge vom 15. Jänner
1681, Z g . 308 und 309, als Curator
»ä aewm aufgestellt worden.

Hievon werden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Johann Oswald
mit dem Bemerken verständiget, dass
sie ihre Behelfe dem aufgestellten
Curator an die Hand zu geben oder
sonst im gerlchtsordnungtzmäßigenWege
einzuschreiten haben, ' widrigens sich
dieselben die nachtheiligen Folgen ihrcs
Säumnisses selbst zuzuschreiben hätten.

Lalbach, am 15. Jänner 1881.

(400—2) Nr?9l227

Executive
Nealitätenversteigerung.

Das k. k. Landesgericht Laibach
hat über Ansuchen der t. k. Finanz.
Procuratur (no,u. des hohen Aerars) zur
Einbringung eines Steuerrückstandes
per 160 ft. 60 kr. sammt Anhang
die executne Versteigerung der der
Helena Kastelic gehörigen, gerichtlich
auf 3300 fi. geschätzten Hcmsrealität
Eonsc.-Nr. 18 alt in Hühnerdorf
bewilliget und hiezu drei Feilbictungs-
^agfahungen anf den

2 8 . F e b r u a r ,
2 8 . M ä r z und
2 5 . A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im
lanbesgerichtlichen Verhandwngssaale
nut dem Anhange angeordnet, dass
"e Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
den werden wirb.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
Nach insbesondere jeder Licitant vor ge-
niachtem Anbote ein 10proc. Badium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundduchsextract
rönnen in der diesgerichtlichcn Registry
'Ur eingesehen werden,
^vaibach, am 3 1 . Dezember 1880.

U41-3) Nr. 8874.

Neassumierung
wtter ezec. Feilbietung.
. Vom k. k. Landesgenchte in Lai-
" ^ wird hiemit bekannt gemacht:

^ Es sei über Ansuchen des Anton
A A k von Laibach als Cessionär
^ Theresia Bosja die Reassumierung

Mit diesgerichtlichem Bescheide vom

le'n / " ^ 6 9 , g . 1826, bewillig-

18' ^ " ^ ^ ^ ' " ^ ^ " " Bescheide voul
^ ' "ezember 1869, Z. 6672, si»

^ executive« Versteigerung der

zur Concursmassc des I . B. Justin
iu Luibach gehörigen, gerichtlich aus,
7000 st. gefchätzlen, gud Ulb.-Nr. 25 ,
»ä Commenda Vaidach, jetzt Orund-
buchseinlage!)ir. 3, Catastralgemnnde
Krakau, vorkommendel, Hausrealität
bewilliget und zur Vornahme der drit-
ten ê ec. Feilbielung neuerlich einr
Tagsatzung auf den

7 . ' F e b r u a r 1 8 8 1
mit dem Vegmne um 10 Uhr vor»
mittags l>ei diejem l . l . Gerichte mit
dem Beisatze angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei obiger Tagfatzung!
auch unter dem Schätzungswerte hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatiollsbedingmsse, wor-
nach insbesondere jedrr Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc. Va»
dium zu Handen dcs Feilbietungs-
comnnssärs zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der G:und-
buchsauszug lönncn in der dieögericht»
lichen Registratur eingesehel, werden.

Laibach, am 28. Dezember 1880.

( 2 6 0 - 3 ) Nr. 9021.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. t. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des ge»
weiblichen Aushilislassevcreins, regi'
striertenGenoss.njch^fl »uit beschlä'nklrr
Haftung in Lai^ch (durch Dr . Moscht),
die executive Versteigerung dcr dem
Johann Komar von Laibach gehöri«
gen, mit execulivem Pfandrechte auf
4060 st. geschätzten Nealiläl, als:
1.) der in dcr Grundbuchseinlage

, 3tr. 28 der Catastralgemeinde
Krakau vorkommenden Hausrca'
lität Nr. 24 am Kralauerdamm;

2.) des Gcmeind^Anth^ls in U.H
kov» ^oläg. Mappe Nr. 2 6 ,
Urb.-Nr. 1662 ,im Bande 33,
Seite 101 , und

3.) des Germmdehutwcide < Antheiles
? i i o030vnioll.il Mappe 3ir. 75,
Band 35, Seite 311 , —

bewilliget und hiczu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14. M ä r z
ullb die dritte auf den

2 5 . A p r i l 1 8 8 l ,
jcdeSmal mit dem Beginne vormit«
tags 10 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Psandrealitäten bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei dcr drit-
ten jedoch auch unter demselben hintan'
gegeben werden.

Dic Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Licttant vor ge-
machtem Aubole ein lOproc. Badium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen h^t, sowie das Schähungs-
prolololl und die Grundbuchsextracte
können in der diesgerichtlichen Re^
gistratur eingesehen werden.

Laibach, am 28. Dezember 1880.

(5336—2) Nr? 5920.

:)ieassllmicrung dritter exec.
Feilbictullg.

I n der ExemtionSsache des Herrn
Franz Belle, k. t. Rentanttsverwalter in
Landstraß, grqenAntonIalovc von Hulna
wird die mit Bescheid vom 31. Ju l i 1880,
Z 3961, rocrssulnunäo auf deu 24sten
November 1880 angeordnet gewesene
dritte executive Frilbiemng der gegneri-,

scheu, gerichtlich auf 600 st. geschätzten,
, »ud Berg Nr. 28 ' / , »d Herrschaft Thurn-
^ umhart vorkomlnenocn, in Schutensliwerch
gelegenen Weingartenrealität auf den

9. M ä r z 1 8 3 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit den, slühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Landstruß. am
29. November I860.

(184—3) Nr. 1l,75tt.

Nelicitation.
Vom l. l. Bezirlsgerichre Loitsch wird

hlemit belannlll gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Herrn

Ialob Sajovic von Hruiicu wegen Nicht-
Schaltung d r̂ Licitationsbedingnisse die
Relicitalion der vom Andreas Marinlo
von Kirchdorf erstandenen, dem Johann
M o l l jun. von Oberdorf gehörig ge<
wcseuen, gerichtlich auf 975 st. bewerteten
Realitlll «ub Rectf.-Nc. 4 und 25/2 aä
^oltsch bewilliget und zu deren Vornahme
die Tllgsatzung auf den

10. F e b r u a r 1 8 3 1 ,
vormittags 10 Uhr. hicrgcrichls mit dem
anglordnel worden, dass diesslbe nöthlgen»
faUS auch untrr dem Schätzmlubwtrle an
den Meiflbietenden hintange^eoen werden
wkd.

». l. Vezirtsgerichl Lollsch, a,n 21sten
November 1860.

l 2^18-3) Nr. «263.

Erinllerung.
Den undelannl wo brfinolichen:

I.) Johann Kaman vo<» Rüplavo,
2.) Franz Pugcl von Pri l ipi hiemit wird

ei liniert,
a<1 1.) dass das gegln lhn erflosfenr

ÜontU!naz-Urlh>'il oonl 30. Okto-
ber 1880, Z. 7846. pcw. 40 fl.
sammt Anhang;

»ci 2.) dass der Zahlungebefehl vom
14. Dezember 1830, Z. 9!66,
wornach derselbe 14 Gulden 6 tr.
sammt Anhang dem Franz Dejal zu
zahlen hat.

drm aufgestellten Curator aä actum Herrn
Franz (5rhouniz, l . s. Notar i:> Relfniz,

! zugcfcrligct wuroe.
K. l . Bezirksgericht Rcifniz, am 3len

Jänner 1881.

(5427—1) Nr. 9836.

Erinnerung
an Margareth K n a f e l c , unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem l. l . Vczirlsgerlchte Aoeisbcrg

Wird der Margareth Knafelr ihres un»
bekannten Aufenthaltes wegen hiemit er-
innert :

iös habe wider sie bel diesem Gerichte
Franz Knafelc von Nodockenborf Nr. 38
die Klage auf Anerkennung dess münd
lichen TlstamcntcS der am A9. ftedruoT-
1880 zu Rodoclendorf Nr. 38 verstoibene,,
Ableberin Maria Smcrdu cingebracht,
worüber die Tagsatzung zum ort.enlllchln
luündlichlil Verfahren auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des I 29 allg. O. O. angeort».
net wurde.

Da der Uufenlhaltsml dcr Oellagtcn
diesen, Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
berrn Dr . Eduard Deu, Advocat in
Udtlsbern, als Eurator »ä »etum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls ^ur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und^
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten liinnr, widrigens dies-
Nechlssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vcstimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge.
klagte, weicheres übrigens frei steht, ihr«!
Rechtsbehelfe auch dem benannlen Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Holaen selbst
beizumessen haben wird.

K. l . VezirlSgericht «dllsberg, am
29. November 1830.

, (353—3) Nr. l 9.326.

(irecutwe
Malitäten-Versteigei ung.

Vom t. l. slä>>l..belcg. Vtzn lsgerichte
in Laibach wird brtannt gcu.ackl:

Es in über Anjuchm des Urh Vls»
novar von St . Marein die rfec. Vrrilel-
qerung der dem ?lnton Gliha von Gt.
Mmein gehörige», gerichtlich auf 2076 fl.
60 kr. geschiitzlrn Realltlll Urb.'Nr. 53
KÄ L t . Macein bewilliget und hiezu drei
Fcilbiilull^s'tagsatzungen, und z»ar die
erste auf den

b. F e b r u a r ,
die zweite auf ton

2. M ü r ,
und die dritte auf den

2. Ä f t r i l 1 S 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Verichtslanzlei mit den, Anhang«
angeordnet worden, dass die Pfandlialillit
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, del
der dritten aber auch unter demselben
hlnlansstgcbel» werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant oor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hant«n
der LicilalionScommission zu erlegen Hal,
sowie Las Schähungbptotololl und dlr
Grundbuchserlract lvnnen in der dles^
gerichtlichen Registratur eingesehen »eldkii.

Laibach, am 2. September 1830.

(240—3) Nr. 6217.

Erinnerung
an den unbrlallnten Besitzer der Einsiedelei

zu S t . Anton» ül Fu^ine.
Von dem l. l . Bezirlsgetlchle Wipp»ch

wird dem unbekannten Vesiher der Ein-
siedelei zu S l . Antoni i» Fujine hiemil
eriiniert:

Es habe Vtaria Witwe Gchlegl von
Flizlne Nr. 83 wider dnllelbrn die Klage
auf Anerkennung des Elgenthumsrrchte»
auf die Einsiedelei zu St . Anloni in Fu-
zine u,ä Herrichafl Wippach low. IV.
pkß. 127, durch Ersitzung 8ud pr»ß«. 10len
Dezember 1880, Z. 6217, hleramts ein.
ĝ b̂ achc, worüber -.ur oldentlichen münd-
lichen Veihandlung b»e Tagsutzung uuf

brn 1 1 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, ang:ordnet und dem Geklag«
ten weaen seines ullbelannlen Aufenthalte»
der Grundbesitzer Johann Def:a>»ceschi von
«öturija als Curalor «.ü «rctum auf feine
Gefahr und Koste» bestellt wurde.

Dessfll wird derselbe zu dem Ende
verständiget, dass er allenfalls zu rech'.er
Feit selbst zu erscheinen ober sich einen
anderen Sachwaltes zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe. widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
vsrhandcll werden wird.

ss. k. Vezirlsaericht Wippach. ,m
10. Dezember l880.

( 2 2 5 - 3 ) Nr. 7236.

Erinnerung "
an Gregor D i m c , event, dessen allfilllige
Rechtsnachfolger, unbekannten Aufenl-

hollts.
Von den« l. t. Vezirksgerichle Nasses

fuß wird dem G'fgor Dimc, eventuell
dessen Nechlsnachfolgern, unbrkann»en Nüf»
enthaltes, hiemlt erinnert:

Es hab» Mart in Tratar von Nova-
gora wider dieselben die Klage auf Nn-
erlexnnna und Ersihuna der Weingarten-
r>al tät in Novagora Pflock Nr. 21 »ä
Ellachhos sud pl-ueu. 2ii.D^ember 1330,
Z 723<l, hieramts eingebracht, worüber
zur ordcnllichcn mündlichen Verhandlung
die Tagsahung auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
flüh 9 Uhr, mit dem Anhanae de« s 29
der allg. G. O. angeordnet und de» Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Auf-
enlhaltes Herr Johann Olorn von ler j i ie
als Cu,alor »cl »ctum auf <h>e Gefahr
und Kosten bestell« wurde.

D'ssen werden dieselben zu dem Ende
onsländia't. da!« sir allenfalls zu rechter
Heil felbsl zu »scheinen ober sich «inen
a»b.,.n Sachwaller zu bestelle, und anher
„ambafl zu machen haben, witnigms diese
Rechtssache „nt dem. aufgestellten Cur.lor
verhandelt werden wird.

«. l. Vezirlsgencht Nassenfuß, »m
^3. Dezember I M .
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(46—2) Nr. I3,l«8.

Reassumimmg
emutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Helena Hodnik
von Unterloitsch werden die mit dem Be-
scheide vom 25. Jul i 1878. Z. 5878,
auf den 2. Oktober. 2. November und
4. Dezember 1675 angeordnet gewesenen
und sohm sistierten executive« Fellbie«
tungen der dem Franz Mihevec von
Martinhrib Haus - Nr. 127 gehörigen,
aerichtllch auf 5503 ft. 37 kr. bewerteten
Realität 8ud Reclf.-Nr 104. 146, Urb.<
Nr. 35! und 47 aä Loitsch wegen schuldige»
200 f l . reasLumüliäo auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am löten
Dezember 1880. < ^

(47—2) Nr. 10.882.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungcn.
Ueber Ansuchen der mindj. Josef

Mazl'schen Erben von Zirlniz, durch die
Vormünder Johanna und Martin Petriö
von «tevca (vertrete» durch Herrn Dr.
Dcu in Adelsberg), werden die mit dem
Bescheide vom 6. August 1880, Z. 7322,
auf den 21. Oktober, 20. November,und
22. Dezember 1880 angeordnet gewesenen
executive« Feilbietungen der dem Josef
Dragol'ö von Ar ln iz gehörigen, gericht«
lich auf 830 st. bewerteten Realität äud
Rectf. - Nr. 428 »cl Haasberg wegen
schuldigen 290 fl. 33 kr. auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
Dezember 1860.
( 4 8 - 2 ) Nr. 12.048.

Reassllmierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Helena Hodnik
von Unterloitsch werden die mit dem
Bescheide vom 23. Dezember 1878,
Z. 14.552, auf den 27. Februar, 28sten
März und 30. April 1379 angeordnet
gewesenen und sohin sistierten exccutioen
Feilbietungen der dem Gregor Mih?vec
von Hibeise Haus-Nr. 46 gehörigen, ge-
richtlich auf 3831 f l . bewerteten Realität
sub Rectf.-Nr. 583, Urb-.Nr. 217 ad
Herrschaft Loilsch wegen schuldigen 440 st.
sanlmt Anhang rea88umanäa auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 10ten
Dezember 1880.

(40—2) Nr. 12,431.

Reassmnierung
MUtiver Feilbictungen.

Neber Ansuchen des Johann Zabu-
kovec von Kleinsliwiz werden die mit
dem Bescheide vom 30. Dezember 1879.
Z. 11.053, auf den 25. Februar, 31sten
März und 29. April l. I . angeordnet
gewesenen und fohin sistierten executive»
Feilbietungen der dem Lorenz Levar von
Grahovo Haus-Nr. 8 gehörigen, gericht.
lich auf 1020 st. bewerteten Realität
sub Rectf.'Nr. 72! »ä Herrschaft Haas-
berg wegen schuldigen 376 fl. s. A. reas-
»uwlmäo auf den

9. Februar ,
9. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhang an<
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Üoitsch. am !3ten
Vezember 1880.

(324-2) Nr. 5144.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Lipovec von Begnje gegen Lutas Zakelj
von Godowitsch wegen aus dem Urtheile
vom 28. Dezember 1878, Z. 3619. schul-
digen 150 f l . ö. W. o. 3. c. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Wippach »ub Urb.-Nr. 917/28
vorkommenden Realität im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von 3460 st,
ö. W. grwilliget und zur Vornahme der«
selben die drei Feilbietungs-Tagsahungen
auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 3 3 1 .

jedesmal vormittags 10 Uhr/Hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, dass
die feilzubietende Realität nur bei der
lchten Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
buchsexlract und die Licitationsbedina.-
lnsfe können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amtsstundrn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia. am 22sten
Dezember 1880
(3^7—2) Nr. 21.734.

Executive
Realitäten-Persteigerung.

Vom t. l. flädt.-oeleg. Äezirlögenchte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sri über Ansuchen des Paul Trontel
von Oberduvliz die kfec. Versteigerung
der dem Johann Verglez von Replsche
gehörigen, gerichtlich auf 17l? ft. ^schätz-
ten Realität Einl.-Nr. 21 aä Steuer-
gemeinde Lipoglao bewilligt und hlezu
drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5 F e b r u a r ,
die zweite auf den

2. M ü r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zwciten Heilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten abcr auch unter demselben hint»
augegeben werden wird.

Die ^icitaticmsbedmMsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

, Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der iiicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schilhungdprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 5. Ostober 1880.
(72—2) Nr. 6425.

Executive Feilbietungen.
Vom dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil»
bietung der auf 2428 f l . ö. W. geschätzten,
dem Franz Kermel von Lack, Karlowiz-
Vorstadt Nr. 8 gehörigen. im Grund-
buche der Kirche Kapelle St. Trinitatis
8ud Urb.'Nr. 1 vorkommenden Realität
und der auf eben dieser Realität mit
den Ehepacten ddto. 27. August 1870,
G. Z. 2593. für Maria Kermel geb.
Lotriö haftenden Ehesprüche pr. 760 ft.

der 10. F e b r u a r
für den ersten, der

10. M ä r z
für den zweiten und der

19. A p r i l 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags hiera.erichts zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand
im Grundbuchsamte und die Feilbie«
tungsbedingmsse in der Kanzlei des ob-
genannten Bezirksgerichts einsehen.

Lack, den 16. Dezember 1980.

(139—2) Nr. 6166.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Von, k. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sel über «»suchen des Franz
Vidrich von Vigann gegen Andreas Rupar
und dessen Machthaber Matthüus Rupar
»on St . Belt poto. 365 fi. c. 3. c. die
mit Bescheid vom l l . September 1879,
H 7336, angeordnete, sohin aber mit dem
Neassumier»>ngsr?ch<e sistierle dritte eicc.
steilbietnng der gegnerische», auf 1435 ft
biw,rteten Realität Urb-Nr. 391, Rectf.
Nr. 499 und Urv.-Nr. 347/736, Reclf..
Nr. 50 licl Herrschaft Nadlisel mit dem
früheren Anhange auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts reassu
miert worden.

K. f. Vezirksgericht Laas. am 27ften
Jul i 1880.

s327-2) Nr. 7128.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der bürgerlichen
Vermägensverwaltung der Stadt Stein
(durch Dr. Pirnat) die exec. Versteigerung
der dem Matthäus Nnsche«- von Man»s
burg gehörigen, gerichtlich auf 2135 fi.
geschätzten, im Orundbnche des Hofes
Mannsburg sub Urb.-Nr. 4 vorkommen
den Realität M o . 300 fl c. 8. o. be<
Williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
anqeordnet worden, dass die Pfandreall'äl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wirb.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder slcitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadimn zu Hand-n der
Äcltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schcltzungsprolotoll m>d der Grund'
buchsextract können in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Str in, am 27sten
November 1880.

(5147-2 ) Nr. 5644.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgericht«: Uandstraß
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des l. t. Steuer»
amtts Landstraß die erec. Versteigerung
der dem Georg Stipic von Planina Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 40^ ft. geschilh.
ten Realität, im Grundbuche der Herrschaft
Thurnamhart »ub Reclf..Nr. 177 vor»
lammenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei»
ten Feilbietunq nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden
wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadlum zu Handen
der öicllaticmscommission zu erlegen hat,
snwie da« Echähunllsprolololl und der
Orundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht ^anostraß. am
4, November 188<).

(5402—2) Nr. 6147.

Uebertragung
executiver Feildietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Cs werde über Ansuchen der Agne«
Gasparatti von Präwald (durch Herrn
Dr. Dcu) die in ihrer Executionssache
wider Johann Pozar von Goie Nr. ss
mit Bescheid vom 16. September 1330,
Z. 4688. auf den 7. Dezember 1880.
7. Jänner und 8. Februar 1831 ange-
ordnete dritte executive Heilbietung dtt
dem Execute« gehörigen, ,m Grundbucht
»ä Herrschaft' Wippach tom. XXI l l .
pa«. 256; tom. XXIV, M^ . 304. 30?.
310. 313. 316 und 319 acl Schilviz-
hoffen; tom. I l , pax. 255 aä Haasbergj
tom. ^., Mß. 131 und»cl Slapp pkß. 2b?
vorkommenden Realitäten auf den

2 1 . M a i s
2 4. I u n l und
2 6. I u l i 1 8 3 1 .

jedesmal vormittags von 9 bis I I Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem frühern
Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
6. Dezember 1380.

(351—2) Nr. 10,463^

Erecutive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Littai (now. des hohen l. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Joses
Kozlevtar von Maliverh gehörigen, g/"
richtlich auf 2057 f l . geschätzten NealiB
im Grundbuche der Herrschaft Sittich
Urb.Nr. 205 bewilligt und hiezu drel
Feilbietungs'Tagfahungcn, und zwar die
erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 3 1 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur UN»
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hin^
angegeben werden wird.

Die Licitationibedingnisse, worttsch
insbesondere ein jeder Llcitant vor g/'
machtem Anbote ein lOproc. Aadium z"
Handen der Licitationscomnussion zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in bet
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 27stett
Dezember 18S0.

(379—2) Nr. 5159.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l. Bezirksgerichte Idrla wlll>

hiemit bekannt gemacht:
<5s sei über das Ansuchen des M>'

chael Goslischa von Loitsch gegen Ioha»"
Pagon von Godowitsch wegen aus dew
gerichtlichen Vergleiche vom 25. Novel""
ber 1879. Z. 5088. schuldigen 600 fi'
ö. W. c. 8. o. die executive öffentliche V " '
steigerung der dem letztern gehörlqen, l«"
Grundbuche der Herrschaft Loltsch sud
Urb.'Nr. 258/695 vorkommenden Reali'
tüt im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werte von 8770 fl. ü. W. gewilliget, u"»
zur Vornahme derselben die drei Feilbit'
tungs.Lagsahungen auf den

10. Februar ,
10. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, h l " '
gerlchts mit dem »nhange bestimmt »»r-
den, dass die feilzubietende RealitHt " " l
bt! der letzten ssellbittung auch unt"
dem Echähmlgswerte an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

DaS SchähllngSprolololl, der Orun^
buchsertract und die Vicitalionsbeblnanisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen «mtsstunden elngesehm werden

K. t. Bezirksgericht Idr la, am 23s««
Dezember 1380.
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heilt geheime Krnnlhcilcn jlbi'i vir, (a»^, l>cr.
Mclt), „isbssuiidcic Harnrölnenftilsse, Poll«.
llonen, Manneöschwiichc, Gcschwiire, Syphilis
u»d Hautausschlaqc. Fluss bei Frauen, ohne
^ ' /Mmi l i i ss dco Pati.-itte» ü,u1) ganz »lucr
"lMwdc !!, Iiür wenigen Tngen gründlich

^isclrl) Oidiinuio» : <^I«) 67

Wien, Mariahilferstrahe Nr. 31.
tl'Nlich von 2 bi« 0 llhr. Eonn- nnd Feieltage

vo» l) liis 4 l!l>r. Honorar mäü>n

^s iL l l l l lmt tz mit slsmenllsullll^
Z I)or> 1000 von «. 2-25 lU» c

^ O I I " ' ̂  ?
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Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-G

Rcichanl & Comp.
in Wien, III., Marxergasse 17,

liefert nur solid» Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Restaurateure
uud Gärten. Nouor illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau dor Firma Reichard und
Comp. in Wien, HI., töarxergase 17, bo-
sorpt Patent« für das Inland u. gosammte
Ausland, fertiget auf Verlangen dio forni-
gerechten Beschreibungen und Zeichnun-
gen für dio Patentwerber an, iiborsotzt in
allo Sprachen und übernimmt eventuell dio
Verwertung deryon ihr besorgten Patente
in allen Ländern Prospocto des Patent-
und technisohen Bureaus von Eeichard
und Oomp. in Wien gratis und franco.

JBerjjer's medicinische HiHii™

THEERSEIFE *J|:fc
»i. j::*;ASrZ^n^p£ wirdfti d 4 a••w-*~»*K"" IHi*l<s

Haut-Ausschläge aller Art - J ^ l ^ l
} mshtakuiiiler« KOjfO" <-brunisciie und Sdiuppeiiliechtf-n. Krktw Oriud- und pwmrit&r» ***f3^SS •• «
i Ausocliliigi-, sowie pPKM" Kuj.serii»»«, KrtutbcuJcu, ScbweiprfütM, Kopf- und ÜvU ? & . 3 ' S I

»clinppcii. — Berirrr'N Theemrir«> enthält 40 "/„ Holatboar unfl utw* * ~ « " S"i •
»clicidot MCÜ wcMiitlx-.)] vun »Heu ObriK<'n Theenoifen dei UMid«li -> £tr T e r * *** •-'S m' äT^« ä*
welfo und »elite auf die bekuDut« ScLntrmarke. «»wwr- = ^ & - c J . . 5

Ais niU<lf>r<> TheerMcIfe tut Hetoitigung »Her — E , ^ F S ^ ^ »

(lireiiihcifc^ii «1<>N Teint« rtjS^K § s w

«««ii'h- und lttiil<'M«lli> fsir d«n lHicM«licu H<*ilnrs dient: '" g c ^ *~* ^

Berger'M Ülycerin-Theeräelfe %*%&«"*%
di« 85 '•,, nij-rcrin rnth&lt und lein parfümirt iit. tk o 43 «-» «2 . . •• ^

Preis per Stüok Jeder Sorte 35 kr. sammt Bro»ohitre. fef §/« B H * ^ , »
Hnupt -Versandt : Apotheker 6. HELL in T r o p p t l . >%$*&£*$

! .... "_ j

^2MU^"ÄNNWzNzVI»M^'l III«

^WlW <G n N" 1V ff «ff M i ill N
2 Künstliche ^

l l werden nach neucsirm n mc r i lau ischeml^
^^)stc,li in Gold, Nu lcan i t odcr l l c l l u . ^
iHlold schmerzlos einncscht, Plomben l n Z
ft« „. «old ?c ß
ftvolllommen schmerzlose Zalmoperationen Ä
Ä mittelst Z

H i?ustgas-Narkose 8
ll beim (5242) « 6 ^

^nlmneztU.Pmcl,el,8
^ a» der Hrndchlu-Anlclc» i>n I stock, ll!

~"~iut;cJC3L3CJt3C3ClCJC3ll3O'

7000 Stück

Leintücher,
£ n L 0 I 1 T n nou- a"8 « u t e r r f l » « Flachsgarn-
tnS * ' c o m l ) l o t ffross, für duflgröastoJJott
rial "r1, w o r d ü n VfJ» »inorn aufgelösten ära-
'»cüon Consortium tief untor dom Errougunga-

Proiso, per Stück mit J st. 15 kr., nur so lango
r Vornith JHt, abgogoben. Auftrügn bitten

Ä r e « B « v o l l " l i i c l l t i ^ k ' n ' H « r r i ' J- Trostler,
T»oi ü., Pazmanitengasoe Nr. 15, zukommon.

v zu lassen. (2,r>:-i) G - 4
^ J _ ^ a n d t per Kasso odor por N&chnahuie.

A. Debevec,
K ö m a r s t r a 8 » « ( G r a d i s c h » ) N r 1 9

Salon-Kohle
*°i» 50 JCilo nufwiirts in joder beliobigen

Quantität: (358) 7—4

fcr-trockenes Brennholz, 5 g
! in Scheitern und verkleinert,

1 /i und '/* klaftorwois« und in Säcken
, (a 30 kr)

^ J ^ U B gcfltellt, zu blll^en Preisen.

^ l » -3 ) Nr. 13.741.

lUekallntlnaclmng.
fi>,d,'^ nenmwa'tiq u,l!.'ks2„nl wo be-
dn,/l> .? ^ ' " " ^uoline Schollmaycv
Übts Ä. , ^ wird l'rsaniUsss^rli^,, dass der
" i n a w ^ " ' deK Iosrf Vlc>zo„ von Pla-
lhuln« "ssnss, »e dilsacrich'Iichl Eigen.
t!ch^,"chls.Ei,wsrllil'Mlgs. und Pfand-
17 ^!chu»gü^illverll<bunnt.beschcid vom
< . ' ' ^ ^ ^ ' Z 72li3, dem u„ter
^ u m ^ W b l destelllen Eurator »ä
l"»Nl, < H " " ' ^ " l Pllppis, Handel«.

» , «wrchdorf. zugestellt worden ist.
^eznnh "lzü'lsgerlchl îoilsch, am 27sten

Nu^acht, wenn die vorffedruckte Sohutz-
mark« auf den Etiketten steht.

Honig- Kräuter-Malz-Extract
und Caramellen von

L H. Pietsch & Co., Breslau/)
Di« anerkannt bopton Heilmittel

gogon Husten, Vorscliloinmng, Hoisoi-
koit, Jlals- und Brustloiden, rom ein-
faobin Katarrh bis lur Lungenschwind-
sucht.

Feinator Blumenhonig, best«! MHIZ
uri(' ooncentrierter Auseujf von

3O
der heilkräftigsten ouropüiachen, »m«-
rikanisclien und ifidisßhon Kriiutor

Der Gebrauch diosor Mittol b«i oben
orwähnton Ueboln int untrlässlich. Die
heilkräftige Wirkung derselben wird gich
stets bewahren.

Tausende
f köonon es uns bozeugon, schon nach

kurzem Gebrauch wird jeder dio intensiv
guten Wirkungen an sich wabrnobtnon.

AuBSor tahlreicben Anerkennungen
besitzen wir auch ein

Dankschreiben
Kr.Durchluucbtdes deutschen Reichs-

kanzlers Fürsten

von lii*f»tai°4*k«
*) Zu haben: Extraot ä FJascbo

21\, 1 Flasche f>0 und 80kr.; Caramellen
a Boutol 40 und 25 kr. in Laibach bei:
G. Piccoli, Apoth. „rutn Engel", Wioner-
strasso (405) 1
(^3!!7 3) Nr. 4ttü3.

Dritte erec. Fcilbietung.
I i l der (ö^cutionssache des ÄrücklN»

llllSschoffcs H»ilinenlrc»,z (dn, h Franz
Horva» von ebendorl) gegen Marl in
Dulc> von Kavlisch, wird die ,„it dem
Vrscheide ddlo, 24. ?lp,il 1880, Z 1732
aüf den 10 Eepttmver 1880 angeordnet
sscwesene drille exec, sseilbirlunss d r̂ arg.
neris^s,,, ssnichtlich ans 2872 ft, aeschNtz
to,, 8ud U-' ' . -Nr. 305 »6 Herrschaft
^andstraß vorloinmenden Realttiil von
Amlswegen anf den

9 Februa r 1 «8 1 .
vormillaaS 10 Uhr, hiergerichl« mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bczlrlsaerlcht «andstraß, am
17. September 1880.

(4^78—1) Nr. 5388.

Curatvlsbestellinlg.
Del» Oeorg Pezdirec von BojnavaS

H?. -Nr . 7 , unbelannten Aufrntyalles,
rückfichllich dessen unbcla><nlt» Rechtsnach-
folgern, wnrde über die Klage lls pr!lS8.
10. S plcmber 1W0. Z. 5388. des Ma<
thias Malneriö von Vojnauas Hs .Nnm.
mrr 10 wegen 25i si c. «. c. Hcrr Mar«
li>, Malniriö von L>cherncmlil als Eura»
lor »6 Rcwm bestellt und diesem der
Klagbbescheid, wiimit zum O a gate ll ver-
fahren die Tagsahung auf den

2 3. F e b r u a r 188 1 ,
vormittag» ll Uhr, hieraerlchtS angeord«
net wnrde. zugestellt.

K. t. Gezirlögerichl Tschernembl, am
11. Slp'ember 1880.

(191—2) Nr. 10'349.

Bekallntmachllng.
Vc.ni l. l. Äczirlegcrichte Feislrij wlrd

im Nachhange zu den hielgerichlliche»
E> iclen vom 3. Dezember I860, Z. U2IS,
nnd 22. Dezember l 880 , Z. 10.080,
bekannt gemacht:

Es sei den unbekannt wo befindlichen
Tabularg!iwbigerinnen Maria Urlianiii
und Ursula Valeniii von Orafcnbrunn,
resp. deren gleichfalls unbekannten Rcchtb»
nachfolgetn, zur Wahrung ihrer Röchle
bei der excc. Beräußelung der Reallta.
8ud Urb.-Nr. 1/5? »6 Herrschaft Prem
Herr Franz Veniaer von Dornegij al5
Curator aä ücwm aufgestellt und den«'
selben der Feilbielungsbeschnd behänoigel
worden.

K. l. Vezirfsgericht Feistriz, am Zl sten
Dezember 1880.

( 4 2 1 - 2 ) N r . ^ i ?

Vckanntinachllng.
Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei für die »mbcllMiiten Rechts

Nachfolger der verstorbenen Tabulargläll-
bigerin' Gertraud Koiir von Perau
Heir D, . Karl Schmidingrr, l . l. Notar
in Str in, in der Ezecutionssache der
k. k. Finanzplocmatur (nom. des hohen!
k. k. Nerars) gegen Johann Hcbovc von
Perau zum l^llrator ad »ctum bestelli
und demselben der diesgerichlliche Rcal-
feilbictungSbescheid vom 7. Dezember
l880, Z . 8814, zugestellt worden.

K. s Bezirksgericht Stein, am l4ten
Jänner I8SI .

l'^5-3) Nr. 9146

Befanntmachunq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Relfniz w-rd

anmtt bekannt gemacht.-
Es wurde zufolge Beschlusses des

l. ^ Kre.sgench'es Rudolfswett dbto
^Dezember 1880. «ahl 1405, wegen
Vchwachslnnee über Auto», Malej i i von
N,ederge,euch Nr .4 die Curatel verhänat
und zum Curator desselben Johann
Turk von Niedergeleuth bestellt
2 ^ N ^ . i c h . Reifniz, am wttn

l " ' " - 2 ) Nr. 309.

Velanlltmachuna.
Dem uubclannl wo befindlichen Lulas
? / " ! ^ ' " " z wird hism.t besannt

qemacht, dass demselben Herr Ignaz
Gruntar. k. k. Nowr in Loitsch als l lu.
rator »6 aclum aufgestellt und diesem
der Rmlsellbietungsbescheid vom löten
Dezember l. I . Z. Z2,836, zugefertiget

(52^—3) ' Nr. 3734 ̂

Relicitation.
V»n dem l. l. Bezirksgerichte Wipftzch

wird brlannt gemacht:
Es werde llber«"suchen derl. l. Finanz,

procmalur i „ ̂ aibach (nom. des hohen
^otlo.A?rarsi w?gen nicht crfsllller Liclta-
lionbbe îngnisse die Mslicllalion der dem
Herrn Do l f Pahor von Podbrea gehörig
gewesenen. laut Fellbi.lunfsprolololleS
nom 2«. April l87tt, Z. 2495,, von
Anna Pahor erstandenen Realität U,m. ̂
M8. 1^9, Urb.N^. 217 und 24« «lö
Neulofftl, Weingarten „Ogerjavec" Parc.-
Nr. 780, 707/» „,,d 767 der Vleuer-
gemeinde Podraga auf Gefahr und Kosten
der fäumigfn Ersleh,rin bewilliget, und
zu deren Vornahme eine einzige Tag«
sahung auf den

15. F e b r u a r 188 l ,
vormittag« 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet, dass hiebrl die
Pfa,idreallläl anch »mler drm Schatzwerte
ft?r 000 fl. an den Meistbietenden hint,
angsaebei: werdrn wild.

Die picitalionsbedinssmsse ,.^h ^>.
^chätzungsprotokoll sowie 'oe /Grund
bn^.rac. sdnncn hie:...^„ H ^



1?»

Avi* Hii* ZaiinlcffteiMle,
womit ich die Ehre halie, den P. T. Zahnleidenden bctanul zu geben, dass ich hier einige
Zeit die zahnärztliche PrcHis ausüben werde, Zahuoperalionen mit und ohne Narkose, Plow»
Vierungen mi t K r y M t t U o l d und anderen dauerhaften Füllmitteln vornehme, künstliche
Pieccn und ganze GelnH nach der neuesten amerikanischen Methode anfertige und be»
sonders auf meine E e u i l l 0 l ! > O k b l s s e «ufmerksam mache.

Jr. Mrschfelö,
Zahnarzt aus Wien,

ordiniert täglich von 9 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel
Elephant, I immer Nr. 40 u«d 47. (5) 19

Laura Fleischner,
Damen- Modensalon,

37 Annastrasse 37, Graz,
empfiehlt .sich zur Anfertigung und Lieferung

neuester Promenade-, Soiree- und
Salon-Toiletten.

Elegant und billig. (115) 4—3

Wilhelm Luksch,
Galaiiteriewaren-Fabriksniederlage,

Wien, «*ral»en 3O.
•tf Vergoldeto oder versilberte, roich emaillierte Bronw-Cotillonorden ron fl. 140 bis 11. ')•
'M Vergoldete odor vorsilberto und roich emailliert» Grosskrcuzo von fl. 10 hi« II. .'JO.
5 I Georgsthalor (Bronco, vergoldot odor versilbert), 11. 5. 7, 10, 12, 16.
'S ' Papier-Cotillonordon in zahlreichen Mustoni von fl. 1 bis sl. 8.
.a Cröpp-Ordon in äusserst zarter Zusammenstellung von ü 4 bis fl. 40,
£ \ Knopfloch-Bouqucts, an Nadeln befestigt, st. 2-50, 3 75, 6, 8.
Cotillon-Touren (über 90 Nummern) von 60 kr bis 11. 7 per Stück. Prischo Blumenbonquots

fl. 10 per 100 Stück. Comite-Abzeichen sowie allo Ballartikel

gtf~ Zahlreiche, höchst originelle Novitäten. " 9 1
Auf Wnnach werdeu auch Ootillonordon- und Cotillontonron-Oollectionon stu beliebigen

Preisen zusammengestellt. 4.rif5; 4 1
Katalogo gratia und franco, festgesetzte Fabrik*preist).

I !! Apotheker J. Nussbaumers Medicinalweine!! I
^ 1 W o w i i l T I O 1 ' Da vielfach Versuche gemacht werden, nwinc Präpnrnie 'lurch ^ B
^m W d n i U U ^ i andere, gänzlich unwirksame, ja oft schädliche .Mischungen M
H substituioren zu wollen, »o mache ich die P. T. Käufor aufmerksam, ausdrücklich WM
H „J. Nussbaumera China-Eisen- und China-Malagawein" zu verlangen. H

I China - Eisen - Malagawei n I
^ H ist das einzigo vollkommen zuverlässige und sicher ohne Nachtheil für die Zähne mU
^M wirkende Mittel zur lilutbereitung uiul Bluti-einigung zur schnellsten Bo- ^fl
^M hebung von: Bleichsucht, Blutarmut, Krankhoiton des Magens, Migräne, Gicht ^ 1
^m\ und Rheumatismus, Scrophulose, Kehlkopf-, Rachen- und Lungenkronkhciton Hj

I China-Malagawein, •
^M vorzügliches Stärkungsmittel für schwächliche hinder und Frouon nacli schworen j H
^M Krankheiten, namentlich im Wochonbotte. | H
^ H Zeugnisse: „In zahlreichen Fällen von Rhachitis, Serophuloae, Anämi etc. • •
^m\ habe icli den China-Eison-Malagawein de3 Herrn Apothekers J Nuasbaumur in B 9
WM Klagenfurt in Anwendung gebracht; der Erfolg war ein Uusserst giluHtlger H |
^M und ich kann diesen Wein wegen »einer leichten Verdaulichkeit, Schmuck- ^fl
^M baftigkelt und vorzUglichen Wirkung auf das wärmste empfehlen WM
^ | AVien im Dezember 1881. ^m
• Dr. Fltrtli. H
H ' k. k. Universitätsdocont, Abth -Vorstand der allg Poliklinik". H
^ S „Ich bestätige, dass ich den Ohina-Eisen-Malagawein dos Herrn Apotheker« B |
^m J. Nussbaumer in Klagenfurt als ein Mittel von vorzüglicher, sehr leicht H
^M Ttrdaulloher Art gefunden habo und dasselbe bestens empfehlen kann. | H
H Linz im Dezember 1880. Prof. Dr. .J. Tlialer**-. H j
H „Der Gefertigte bestätigt mit Vergnügen, dass der China-EiKm-Malagawein ffl
^m des Horrn Apoth. J Nussbaumer ein Prfipnrat von vorzüglicher Güte und Wirk- MB
I samkeit i^t und seino ausgezeichnete Eigenschaft auf Blutbereitung und die Vor- B
B dauunff anredend alle anderen Eisenpräparate beiweitem Übertrifft. B
B Linz im Dezember 1880. Dr. L. Winterlltz". B
B Sonden Sie mir umgehend 10 Flaschen ihres Chiua-Eiaon-Malagawoines, B
B welcher meine Frau, die seit Jahren untorleibsloidend war, vom Tode rettete! B
B Wien, 18. Oktober 1880. . D P . lg. Weiss." B
B Central-Versandtdepot: J. Nussbaumer, Apotheker in Klagenfurt. B
B Depots in Laib ach: G. Piccoli, Apothekor. In Mottling: J. Wich», B
B Apothoker. In K admannsdorf: J. Eoblek. (450) 1 B

Nur das Gute findet schnellen
Eingang!

Es sind[nicht Yiel'mehr wie 3 Jahre verstrichen, seitdem ich von Nowyork
nach London kam, um meinen neuen Artikol in Großbritannien einzuführen. Nach
meiner Ankunft begann ich mein Goschäft in einer ruhigen, nicht Aufaühen erregenden
Weise und hatte zuerst nur ein Souterrain und ein kleines Comptoir. Von hier aus
versandte ich nach allen Theilen PJnglands, irlandH und.Schottlanda kleine Älustcr-
pakoto iiicinos^Artikela, um Gelogenhoitzu geben, Versuche damit anstellen zu können.
Mein Extract wurdo vom Publicum uiit grossem Beifall aufgenommen, und mögo
als Beweis dienen, da.ss ich in don ersten zwölf Monaten Bestellungen auf 200,<)0ü Flaschen
meiner Specialist empfieng. Vielo von diesen Bestellungen kamen mir von jenen
Leuten zu, wololu- den Artikel zuerst brauchten,t und nachdom m> sich von dem
Werte üborzeugt hatten, einpfählen sie denselben anderen. Wenn dien nicht der
Fall gewesen wäre, so würde ich nicht imstande gowoson sein, mein Geschäft weiter
zu führen.

Die Unkosten, um meinon Artikel in jeder Stadt einzuführen, waren grösser,
als der Gewinn an dein Verkaufton; jodocli da ich von dem grossen Worto und
Verdienste meines Artikels überzeugt war, so verliess ich mich auf d;is Publicum,
den Artikel gegenseitig zu empfehlen, um j'so alsdann meine Auslagen wieder zurück
zu bekommen. Ich hatte mich in meinem Vertrauen nicht getäuscht, wie Obig''-'
deutlich beweist. Krmuthiget durch don moinem Extracto gezollten Beifall, voran-
zuschroiton, verlegte ich moin Geschäft in bequemoro Localitütau, und liier, wie
vorhor auch, halfen mir dio Vorzüge meines Artikel» weiter. Im zweiten Jüliro oiiipliong
icii Bcstollungon ans beiuaho 600,000 Flaschen. Meino Briefmappe wurde jeden Tag
schworer vou don hundorten, ich kann wtgen tausenden Aiierkennung.s-Atto.ston un<l
Dankschreibon über meinen „Shäkor-K\tiacti* (Soigols heilsamer Syrup). Dicaes --

•in hebendes und heilendes IVlittol gogen Loborinidon, Unvürdaulichkcit und Magon-
beschwerde — war der Artikel, welchen ich in Grossbritannieii oinführto und welcher
dort mit so grossem Vortrauen und allgemeinem Anklang aufgenommen wurdo. Durch
oingehendste Studien und Feststellungen habe ich mich überzeugt, dass die meiaUüi
Leiden, yon welchen die Menschen unsorer Zeit heimgesucht sind, durch uuiogulm;i.y.sigo
Action dos Magens odor der Lober hervorgerufen worden. Da ich bei der Üoband-
lung dieser Leiden oiu Mittel gefunden habe, von dessen grossem Werte ich mich
durch eigene Krfahiungon in Amerika überzeugte, so beschloss ich, iiiich Kuropa
zu gehen, um dort zu vorsuchen, meinon „IShtkor-Extract" obonfiills einzuführen.
Ich muss abor hier besonders bemerken, dass ich nicht als „Abcnteurisr" nach
Kuropa kam, denn ich war Eigenthümer eines grossen Geschäftes in Amerika und
hatte mehr als hinreichende Mittel für moin« Bedürfnisse. Mein Gesoli/ift dehnt')
sich im dritten Jahre noch mehr aus. und der Verkauf in England allein buliof sich
auf yOO.000 Flaschen, was mit dorn verkauften Quantum dos erstou und zwoiton
Jahres eine Totalsummo von 1.70U,U()0 Flaschen orgibt — in der kurzen Zeit von
drei Jahren, und dazu von einem vorher gaz unliokiuiiiton Mittel. Ohne Knin« Vor-
züge wäro das uniimglieh gewesen. In (,iros.sl)i-itannion ist dor „Shaker-Kxtr.ict"
von Anfang an gegenseitig sehr empfohlen w«>rd<.:ii als oiu Mittel gegen Vordaiiungs-
boschwordon, Leberleidou und Magenübnl. und glaube ich dahor, das.s die lierei!.-
willigkeit, mit wolchor der „Shäkor-Kitract" Musffenomineii, und der cnurmo Bedarf
beste Beweise sind, dass dor „Khükor-Extraet • «in ausgozeichnotes MilLel gegen
genannte Jjoiden ist. PJrmuthiget durch dh vorzüglichsten Atteste, wolche ich einj)fangen I
habe, begann ich moin Geschäft nach ror.whiodenon Ländern auszudehnen, worüber I
icb Näheres weiter hinton mitthoila. ('d\)T> 8—2 I

Unverdaulichkeiten — gegen wolcho der „.Shäker-Extract" das beste Heilmittel I
int — bofallon uns ganz unvorhoffterwoi.st», wio ein Dieb in der Nacht. I

Dio PatitMiteii ompfindon Schmorzon in dor Brust und Soito, zuweilen iru I
Rucken; uio fühlen sich dumpf und schläfrig, der Mund hat einen üblou Geschmack, I
besonders dos Morgens, oino Art dicken .Schleiino.s setzt sich an dun Ziibnon fest und
macht den Athem anderen widerwärtig. Der Appotit ist schwaoJi und <ler Magon
hat das Gefühl einer schweron L»st, und auf den Boden desselben zuweilen ein
Verlangen, wolcho« kcinu Nahrung «tillou wird. Dio Augon sind oingü.suukeu; dio
Hände und Füsso worden kalt und fühlen sich klebrig an, es ist dios in dor That
oino Art kaiton Schwoisses. Dor Patient fühlt sich beständig niüdo und der Schlaf
gowährt ihm keine Erholung; nanh einigor Zeit wird er norrös, urrogbur und iinster
und sein Gemüth füllt sich mit trüben Vorahnungen Dor Kopf empfindet Schwindel
— einn Art von Wirbel, wonn man sich plötzlich erhebt; dio Godärnvi werden hart
und dio Haut zuweilen trockon und hoiss. Das Blut ist jetzt dick und staguiorond;
das Woisse des Augos färbt sich gelb. Es «tollt sich häufiges Ausspuiun dnr Nahrung
ein, euweileu verbundon mit einem sauren Geschmack im Muiulo, hei andoii-n dagogeu
mit aiisslichein Geschmacke. Diese Symptomo sind häufig von Herzklopfen begleitet,
so das der Patient glaubt, «r habe ein Herzleiden. Das Gesicht wird .schwach, vor
den Augen befindet sich oiu Nobel, es stellt «ich grosso Niodergodchlugenheit und
Schwäche ein. Nach einer Woilo wird man von einom Husten geplagt, welcher zuerst
trocken, dann abor nach wenigen Monaten von einem grünlich gefärbten Auswurf
bogleitot int. Allo dioso Symptome sind nicht nothwendiger Weiao zu derselben Zeit
vorhanden, sondern abwochselnd oinos nach dem andoron, und in dor K<'gol violo
derselben zu gleicher Zeit.

Eigenthümer A. J. White, Frankfurt a. M.
In Laibach: J. v. Trnkoczy, Apotheker.
PepOts in Wien: In dor alten k. k. Foldapothoko, I., am Ktefansplntz, de8

Fr. X. Pleban, Apotheke; „zum gold. Hirschen', 1., Kolihnarkf, dos W. Twerdy >
„Engel-Apotheke", L, am Hof. dos C. Haubuer; Apotheko „zum rothen KrebsenK t
I , ,am hohen Markt, des A. Egger; „Schwan-Apotheke', I., am Seholtenrlnir«
desB. P>ibus; Apotheko rzum heil Loopold", I., Planlicngassc (», des Ph. Neu.stoin;
„Mohren-Apothoko", I., Tii«'lil»iuben 27, des J. Weiss; Apothoko „zur hoil. Brifitta",
11., Brigitlaplatz, des Dr. Ehrmann; „Bären-Apotlioke", 11., TaborsTr^ssV-, dos
M. Sobol; Dr. Alex. Rosenborg, I I I . , Radetzkj platz; A])othekc am Jt<>ninvcx, III.*
des Ant. Mayer; Apotheke „zur hoil. Dreifaltigkeit", IV., lYiodttner Haupt'

I Strasse 1«, des Dr. J. Lamatsch; Apotheke „zum Kroutz". VII., Mnrluhllfei-
I stnisse 72, des MZavaros; Apotheke „zur Barmherzigkeit", VII., Kaiserstrassc !M>.
I des Jul. Herbabny ; Apotheke „zum goldenen Elephanten', VII., StlslmiHsc, dos
I Ludwig Lipp; „St. Anna-Apotheke", IX., WUlirinirerHtrassc, dos C. Firbas. —
I lu den Provinzen die Apotheker: Agram: Apotheko deH M. L. Fiukh; „Salvator-
I Apotheke" dos S. Mitlbach. Austerlitz: A. Przikryl. Haden: G.Schwarz Heiz,
I Galizien: Apotheke dos Josef Gross. IJrUnn: F. Edor. Bozen. H. Sprotter. IlrHx:
I Ferd. Fleck, Droguist. lirudy: Liszka Budapest: Apotheko dos Josef v. Török,
I Königfigasso 12. D.-Földrar: Joaof v. Pap. Umunden: A. liaymann. Iglnu.'
I V. Indorka IniiHbriick: Fr. Winkler. Kam-ziigu, Galizioti: K. Hogor. K a r h l a d t :
I Apotheke des G. Findois. Klagenfurt: P. Uirnbacher. Krakaii : Josef Tmuczynski
I Krems: S E. Klocwoin. Kuttonbcig: Pr. Slavik. Lcinberg: Peter Mikohisfli.
I K. Krzyzanowski LJna: A. Hoffstetters Krbon. A. Rupport. Menin: A 3'an MiluvkH«
I Galizien-. A. Quirini. Miskolcz: Dr. M Horcz. Neutra: Cornell Tombor NeuHat»:
I Apotheke dos 0. B. Grosstngor. Neutltsclieln: Jul. Nm«sor. Oedniburir- A Jtorkoit-
I PancHova: W.H.Graff. I'ilsen : E. Kalsor. l'rajf: Apotheke des . W Fürst
I am Pofič Prerau: Apotheko ..zum goldenen Adler- de.s Ignatz Psota l'rc*»'
I burg: Apotheko „zur heil. Dreifaltigkeit" dea Friodric.li Henr'ici, Apotheke 'au I
I St Martin-dos Rud v. Sölte. Pressnitz: A. Grieasi. Ueichenb«'j-g: Josef v Fhrlic»- I
I S«az: V. Kraus, Droguist Saugerberg: Josef Zie-ler. Salzburg: Dr. v. Sedlitz.b'. I
I k k. Hofapotheke. ScliemnltK: l«r S7,ankay. Sternberg, Mähren: A Ferkl S/-<" I
I gediii: Karl v. Barcsaz Troppau: A. Plachky. Tcnntsvar: 0. M jähers Apotheke, I
I Stadt, Flunyadigusse, Stefan F. Tarczay. Apotheke „Sl, Mariahilf". l.'iijr.-Hradis('li; I
I Josef Stancl. Viukovce: L. v. Alomann. Warasdln; Apotheke des A Hochsin^1" I
I >V««ls-. K. Richter. >Vlener-\eu8tadt: Apotheke des Fr. KoltKcharsch. ' ' I

Druck »nb V«rl«ss u»n Jg.». »leinmayr <t Feb.V«mberz.


